
Zlrbcitcr-Vkwegn- g. Bei der Arbeit getödtet.

apeten - Handlung.
Tapete, Gardinen. Oelrnche . s. w.

o
tS-- Gte Waare, maßige Preise, prompte und anfmerkjkmc VcdleuLNg. m

Hflrl WlTllPr m Ost Washington Str.
) IAN8ÜR'S BLOCK.

Dr. E. R. Hwn. Sekretär deS

StaatSgesu?dheitsrat!zks ist erkrankt.

Psr Frl. Ottilie Kauczek. die bekannte
Clavierspielecin ist von allzuvielem Stu
diren irllnpig aeworden.

Heute Abend wird im Stadtrath
die Straßendahnangelezenhcit auf'S
Tapet kommen.

cir In Andelson. Ind. giebt es zur
Zeit einen Blatternkranken und 100
Fälle von Masern.

SS" In Indianapolis wurden in die
ser Saison 270.000 Schweine geschlach-te- t.

! Gouverneur Porter ist nicht wie

heute erwartet, zurückgekommen und die

Palizeicommissäre konnten nicht ernannt

BnMnMivnamneManHUMMn

August lai,
43 Süd Jlliuoiö Str.

FRMK J. ÄRENS,
Importeur und Wbolesale-Berkäufe- r seiner

Wem no Spmtiosm,
No, 183 Ost Washington Sttchr.

INDIANAPOITS, IND.

CITY BREWERY.
s g e V

Feter Lieber & So.,
MADISON AVENUE, Iudianapolis, In!..

Brauer von Lager- - und deS rühmlichst bekannten Tafel-Aier- S.

SSttdttk.
WöWöV5sZstM

Materialiett für Zeichner und Maler.
Albums, Stcrcoscapcn, Stcreoscopische Bildcr,

in oraler Auswahl und u billige Preisen in der Kunsthandlung von lulple

Lieber K Co.,
2 E. Wasbittgton Str.

Die seinstenWaarctt,dle in unserer Branche gemacht werden.

F. W.
S v r, .

MMÖES

MO ' -

"UUUUW
Ist öaS beste Heilmittel gegen die der-schiede-

Leiden der Lunge und Kehle,
wie Husten. Heiserkelt. Braune. örlalt
ung. Engbrüstigkeit, Influenza. Luft-röhr- en

- Entzündung, sowie gegen die
ersten Grade der Schwindsucht und zur
Erleichterung schwindsüchtiger Kranken,
wenn die Krankheit schon tiefe Ein
schritte gemacht hat. PreiZ. 25 Cents.

George F. Borst,
Dcittsche Apotheke.

Recepte werden nach Vorschrift an
gefertigt. Toiletten Artikel jeder
Art.
440 Mnl Meridian Htr.

Indianapolis. Ind.. 19 März 1883.

i! o ? 1 c C.

(TivilttttdAreiSer.
ß i b n r t e n.

D! angeführten Namen stnd die deZ Dater ode?
ter jNu::er.)

Valentin Fü.st. Mädcken. 11. März.
Jon ftulrner. tf.iare. 18 Mrz.
Jobn W. McCvUum. Knabe. 1, März.
Thomas Den sie, DläDchen, 12. März.
James Pu'man. Mädcken. 13. März.
H. S. Pea, Knabe. 23 Fedruar.
Fried. ReZenberger. Kabe. 13. März,

dnraibf n

Fried. W. Podler mt Minna St,ine.er.
A C. Volles mit Marion ß. Charles.

? 0 ft ' f A t I e.

Cornkliu? C 'lliS. 9 I ilne, 17. Mä?,.
Al. W. Vrinkmsyer.il Jahre. 16. März.
Georg W. Eastcriy 7 Monate. 17. März.
Joscph Blunt. 3 Jadre. 17. März.

Verlangt: Ein guter
Jnnge, welcher deutsch und
englisch lesen kann, um daS
Schriftsätzen zu erlernen.

tST Heute Abend StadtrathSsiduttf.

t& George H. RieS wurde heute von

Carrie RieS geschieden.

Süäfer's Cigarrenladen befindet
sich No. 80 Süd Delamare Str.

jtP Die Temperenzler wollen am 5.

April hicr eine große Convention abhal
ten.

Scharlachfiber im Hause der

nordwestl. Ecke der 7. Straße und Ma?
tindale Avenue.

Mein lieber Gatte ist dreimal so stark
wie er war ehe er anfing "A clls Ilealtli
Iienewer" zu gebrauchen. $1. Bei
Apothekern.

Ein junge Namens John Äender
wurde gestern an Nord Illinois Straße
überfahren und schwer verletzt.

TS-- Es heißt daß Herr Wm. H. Eng
lish die Dowling Hall in Terre Haute
ankaufen und ein Theater daraus
bauen wird.

fT Enos K. Childers erlangte heute
einen Bauerlaubniß!chein für ein Frame
haus an Lkxington Avenue ; Voranschlag
5300.

Die Schadenersatzklage von John
Craig gegen Louis W. Hasselman wurde
heute zu Gunsten des Verklagten ent
schieden.

LS Der Coroner verhörte heute

Vormittag mehrere Zeugen in dem Falle
des Hcnrv Howe, durch deren Aussagen
jedoch nichts Neues zu Tage gefördert
wurde.

Blasen5ka!arrh. Stechende Reizung
Entzündung, Nieren und UrinQrgan
Beschwerden geheilt durch "Baclnipaiba".
?1.

Ein fünfzehnjähriger Bursche
Namen? Frank Grose von Jndianola
brannte vor einigen Tagen durch, und
wurte eben in Evansville, wegen Ent
Wendung eines Schirmes eingesteckt. Jetzt
möchte er gerne wieder heim zu Muttern

Uö Ein Einbrecher versuchte gestern
Abend das Haus der Frau E.Schmidt
No. 230 Nord Illinois Str. zu erbrechen

wurde aber durch das plööliche Erschei
nen der Söhne der Frau Schmidt ver
scheucht.'

Wir vernehmen, dah Herr Albert
Bindemann mit .der festen Absicht um
geht, für nässten Sommer wieder ein

Sommertheater für unsere Stadt zu
schaffen, wenn das Publikum diesem
Unternehmen die nöthige Unterstützung
verspricht.

t Der GetundbeitSrath wurde heute
auf daS Haus No. 136 Wett Maryland
Straße aufmerksam gemacht. In einem
Zimmer dieses Hauses wohnen nicht
weniger als 10 Personen und das ganze
Gebäude gleicht eher einem Schweine
stalle, als einem Aufenthaltsorte für
Menschen.

IST Im Criminalgecichte hat man
heute Morgen mit dem Plaidoyer indem
Prozesse gegen den deS Mordes ange
klagten John I. Jeter begonnen. Der
StaatsanmaltschaftSvertreter hielt die

erste jiede und heute Nachmittag sprach
einer der Vertheidiger deS Angeklagten.

-- Zvyll V0MIv!vN, N.JllmoiSstr.r Leichenbestatter.
t&-- Telepho. Kullche für alle Zwecke.

Im Lokale der TradeS.Assemblky No.
13z Ost Washington Straße, fand ges

ern Nachmittag eine gut besuchte Arbei

erVersammlung statt.
Es wurde ein Comite ausgestellt, um

Vorschläge zur Organisation zu machen.

Das Comite empfahl, die Trades
AssembZy in der Organisirung von Ge

werkschasten zu unterstützen. Die Em

psehlung des Comites wurde angenom
men und das Comite beauftragt, in der
nächsten Versammlung weiter zu be-richt- en.

Verschiedene Reden in Bezug auf die

Stellung der Arbeiter wurden gehalten
und schließlich wurde ein Comite aus ge

stellt, um Themata zur Besprechung für
die nächsten Versammlungen vorzij-schlage-

n.

DaS Comite riachte folgende Vor
schlägt

Sonntag, den 1. April, .Was ist

Kapital?" Sonntag, den 15. April,
Wie hat. sich das Klpital gebildet?"

Sonntag, den 29. April, .Die Wirkung
der Verkürzung der Arbeitszeit."

Der Bricht des Comites wurde ange- -
nommen.

--Die Versammlung war gut besucht.

und wenn der Geist, welcher in derselben
herrschte, anhält, so wird durch diese

Versammlungen, in welchen alle Zweige
der Arbeiterfrage in belehrender und un
terhaltender Weise besprochen und die

Ansichten darüber ausgetauscht werden

sollen, sehr viel GuteS bezweckt.
- ,

Männerchor.

Gelegentlich der Einweihung feines
neuen Piano'S veranstaltete gestern Abend
der Männerchor eine musikalische Unter

hallung in der Männerchorhalle.
Dieselbe war allerdings nicht so gut

besucht, a!S man dies bei den Unterhal'
Hingen des .MSnnerchor- -

gewöhnt ist.

erfreute sich indeß immerhin einet ziemlich

guten Theilnahme.
Der Feier angemessen, bestand die erste

Nummer auS einem Piano Vortrag wel
cher von den Herren LkziuS und Barthels
gegeben wurde.

Außerdem produzirten sich noch Frl.
Habich und Herr W. Kipp aus dem Cla
vier und sämmtliche Vorträge ernteten
verdienten Beifall.

Herr Hcckier fang den reizenden Na
turwalzer. auS dem lustigen Krieg, und
stellte sich damit eine keineswegs leichte

Aufgabe, welcher er'jedoch auf recht aner- -

kennenswerthe Weise gerecht wurde.
Frau Wüst sang mit bekannter Mei'

sterschaft und in Frl. LiziuS lernten mir
eine ganz neue tüchtige Kraft kennen.
denn die junge Dame hatte gestern Abend

eigentlich zum ersten Mal Gelegenheit
ihre angenehme liebliche Stimme so recht

zur Geltung zu bringen. Wir hoffen.
daß wir Frl. Lizius in Zukunft häufiger
in Solis zu hören bekommen.

Die Herren Bennerschndt und Barthels
sangen ein Duett, das recht gut gefiel.
So viel wir wissen, war das Herrn Bar
thelS erstes Debüt.

Dem gewischten Chor und dem Man
nerchor waren ebenfalls einige Nummern
übertragen, die sehr gut ausgeführt
waren.

MavoröCourt.

Heute ging es im Polizeigerichte recht

lebhaft zu. CS waren ihrer 21, die
sich gegen das Gesetz vergangen hatten.

Unter 11 Betrunkenen befanden sich 7

Jrländer, welche den St. Patrickstag fei
erten, und dabei deS Guten etwas zu viel

gethan. Der Mayor nahm aber von
diesem besondern Anlaß keine Notiz.

P. Taylor wurde bestrast, weil er seine
Schwester geschlagen.

Wm Smith wurde wzgen Großdieb
stahls der Grand Jrny überwiesen.

Läse Shivman, angeklagt seine Frau
geprügelt zu haben, wurde nur wegen
eines Rausches bestraft, weil seine ge
schlagen? Hälfte wieder um schönes Wet
ter für ihn bat.

Maggie Mitchell und Kate Clark hat
ten sich wegcn einer Keilerei, die sie ges

tern zusammen hatten, zu verantwor
ten.

Ein Vagabund und zwei Prostituirte
vlrfielen ebenfalls in Strafe.

r JsaacEdington, ein gutgekleideter
junger Mann, wurde gestern Abend we

qen zu schnellen Fahrens und Thierquä
lerei eingesteckt und heute bestraft.

ST Kate RogerS war am Samstag
so betrunken, daß sie nicht mehr zu stehen

vermochte. Sie fiel auch wirllich und ver

l:tz:e sich so schwer, daß sie ins städtische

Hospital gebracht werden mußte.

Wieder und wieder hört man Leute
sagen : .Es giebt nur ein gutes Mittel ge
gen Erkältung und dies ist Dr. Bull's
Husten Syrup ; er ist billig obendrein,
kostet nur fünf und zwanzig CentS die
Flasche.- -

Ein junger Mann, Namens
Williams erlitt gestern Abend in- - der

Nähe vom Military Park einen epilep.
tischen Ar.fall, und mußte in ein nahe
stehendes HauS getragen werden.

t9 Der .Telegraph" entwickelt sich

als ein huldvoller Beschützer deS Mono
Pols. Er hat Angst der alten Straßen-Elsenbahncompag- nie

könnte durch die
neue Konkurrenz gemacht werden. Wir
begreifen die Stellung des .Telegraph"
und fein Mitgefühl für die alte Com
pagnie. Er kennt ja auS eigener Er
fahrung die Vortheile der, Alleinherr-fcha- ft

und daS Unbequeme der Konkur.
renz.

Der Weichensteller JameS Dougherty
wurde heule Morgen um 5 Udr in dem

Frachtbahnhofe .der C. I. & St. L

Eisenbahn von einem Frachtzugc über
fahren und getö)tet. Er hatte seinen

Fuß in eine Weiche gebracht und konnte
denselben nicht mehr befreien, ehe der
betrefftlzde Frachlzug herankam.

So ging der Zug über den Unglück
lichm hinweg und brachke demselben Ver
letzungen bei, welche ihn sofort bewußt
loZ machten und seinen Tod eine halbe
Stunde später herbeiführten.

Der Verunglückte wurde in dS Hau
seiner 483 Süd Missouri Straße woh
nenden Mutter, deren Ernährer er war,
gebracht.

Er war 20 Jahre alt und unvcrheira
tbet. Sein Nater. welche? elz-nil- lS

Eisenbahnangestellter war. verunglückte!
vor 16 Jahren auf ähnliche Weise. Vor
drei Jahren war Dougherty als Bahn
Wärter angestellt und damals verunglückte
er einmal, indem er von einerLokomotive
auf die Seite gestoßenwurde.

Die Leiche deZ jungen Mannes wird
nach Greensburg geschickt werden.

Liederkraaz.

Ein bis auf den letzten Platz gefüllter
Saal ist für die aktiven Mitgliede? eines

Gesangvereins stets ein erfreulicher An
blick. Dem Licderkranz wurde diese

F'tude gestern Abend zu Theil. Dem
Umstände, daß es ein Sonntag Abend

war, ist diese Thatsache wohl nur theil
weise zuzuschreiben. Der Aufschwung des
Verein? und die zunehmende Beliebtheit
desselben seitdem der Liederkranz zum

festgedenden Verein wurde und seitdem er

in rer Person deS Herrn Ernestinoff eirnn
der besten Dirigenten besitzt, lassen sich

nicht verkennen.

In dem gestrig? Konzert führte sich

mit der ersten Nummer Herr Beißenherz
als Componist ein. Der Olympic
Marsch ist eine kraftige, melodiöse Musik
und wir machen Herrn Beißenherz unser

Compliment.
Mit No. 3 erschien der Chor des Ver

eins über vierzig Mann stark und trug
das von Mohr in Musik gesetzte Geibel'.
sche Gedicht .Hoffnung" in ausdrucksvol
ler Weise vor. Nur möchten wir die

Sänger gebeten haben, nicht bloß aus
den Gesang, sondern auch auf die Aus
spräche Rücksicht zu nehmen. .Frihling"
statt .Frühling", .Brinnlein" statt

Brünnlein" lautet durchaus nicht gut.
Im Uebrigen waren die Lcist.ingen des

Chors durchweg vorzüglich.
No. 5 der .Handschuh-

- und 'No. 9

Liebe und Polizei" sind heitere Vor
träge, wie sie das Publikum liebt, und

durch welche auch gestern Abend großer
Beifall erzielt wurde. Die Herren Holle,
Mack und Strack sangen die Soli im

Handschuh".
Frl. KatieWenger fang das Abl'sche

Lied: .Dein Bild", und wurde dasür
mit Hervorrus und einem Blumenkorb
belohnt. Die junge Dame hat eine fri
sche klangvolle Sopranstimme, und
scheint bedeutende Fähigkeit zur Colora
tur zu besitzen.

ES fehlt ihr jedoch an einem kräftigen
sicheren Einsatz. Theilweise mag daran

allerdings Befangenheit fchuld sein, denn
es war tii das zweite Mal, dc.ß die

Dame vor einem Publikam sang, wie

ihr Vortrag im Encore denn auch wirk
lich ein viel sichererer war.

Zum Schlusie müssen wir noch das
Orchester lobend erwähnen, dessen Leift

ungen in sämmtlichen Nummern sehr gut
waren.

Schlechtes Fleifch.

Zur Abwechselung wurde heute wieder
einmal schlechtes und daher gesundheit
schädliches Fleisch entdeckt und konsiszirt.
ehe es verkauft war.

Der betreffende Metzger heißt John L.

Hannaman U7.d hat seinen Fleischerladen
an der Ccke der Home und Columbia
Avenue.

Das Fleisch wurde durch den Gesund
heitöpolizisten Grisfin konfiszirt und in
die Office d?s Gesundhcitsrathes ge
bracht.

Hannaman behauptet daS Fleisch von
CbarleS Gardner gekauft zu haben, und
gegen Beidi wurden heute Morgen Vw
haflsbefehle ausgestellt.

Die Schriftstücke, welche am
Samstag von Staatssekretär Hawn
vermißt wurden haben sich in einer von
Dr. Stevens bezeichneten Schublade
vorgefunden.

JÖ" Heute wurde im Superiorgerichte
mit den Verhandlungen in der Klage von
I. B. VanArstel gegen Thomas B. Sel-ler- ö

und dessen Frau begonnen. Hier
stehen sich Schwiegersohn und Schwie-
gereltern gegenüber. Der Sohn ver.
langt Schadenersatz dafür, daß ihm die

Schwiegereltern leine Frau abspenstig
gemacht haben.

MannerLeiden. Nervöse Schwäche
Unverdaulichkkit.Geschlechts'Unvermögen
kurirt durch "W1T Health Renewer".
$1.

' I Da viele Versicherer in der deut
schen FeuerversicherungSgesellschast das
Hof und Leiborgan derselben nicht le

sen, so bringen wir im Interesse Solcher
die Mitheilung, daß heute Abend 8 Uhr
im Bureau genannter Gesellschaft No. 29
Süd Delaware Str. eine Nominations
Versammlung stattfindet. Jeder Versiche
rer hat Sitz und Stimme und sollte in
seinem und dem Interesse der Gesellschaft
sich einfinden.

werden.

öS-- Die lklage von Ex Richter Heller
gegen die .Sentinel Co.- - wird eist am
Donnelstaz zur Verhandlung kommen.
da Richter Hord von Shelbyville nicht

früher hierherkommen kann.

Der heimathliche Heerd ist der Mit
telpunkt alles wahren Glückes." aber nur
d.mn wenn eine Flasche Dr. Bulls Husten

:yrvp. das auzgezeichnete Vau5mittel
gec,en Erkältung. Heiserkeit. Bräur-.- e zc.
immer zur and l,t. Der Vreis ist nur
25 Cents die Flasche.

ß2 RichardColter der stadtischeMar
shall, geHort auch zu Denen, welche bei
dem Krach der Central Bank Geld verlo
ren. Er hatte 51000 in der Bank depo
nirt gehabt und verklagte heute Postmei
ster Wildman um diesen Betrag.

SZS Wm. H. Collier, der Sohn von
Alexander Collier, des Sekretärs der
vkarion Trust Co.. welcher sich in der

Jail befindet, möchte über den Grul d
feiner Verhaftung klar werden, und sein

Fall wird heute Nachmittag um 4 Uhr
von Richter Taylor untersucht werden.

I 3u den .besten ffeuer-Versich- er

ungs Gesellschaften des Westens gehört
unbedingt die .Franllin" von Jndiana
polis. Ihr Vermögen beträgt M0,000
Diele Compagnie reprasentirt die .Norty
Western National" ron Milwaukee, Ver- -
mögen, $1,007,193.92 und die .German
American" von New ork, deren Vermö
gen über $3,094,0?9.59 beträgt. Ferner
repräsentirt sie die .Fire Association of
London," Vermögen .Z 1.000,000 und die
.Hanover of New Vork" mit einem Ver-

mögen von 52,700.000. Die .Frauklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat. sondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten kein Aufschlag er
folgt. Herr F r. M e r z. No. 439 Süd
Ost Straße ist Agent für die hiesige
Stadt und Umaeaend.

B u d a p e st, 27. Febr. Aus Batyu,
einer kleinen Station an der ungarischen
Ostbahn wird eine haarsträubende Ge
schichte gemeldet. Der Batyu Eisen
bahnwächter hatte in der Lotterie einen
Terno von mehreren hundert Gulden
gemacht. DaS Geld machte ihm so
viele Freude, daß er sich die ganze Zeit
über an dem Anblicke desselben weidete.
Er zählte gerade zum so und so vielien
Male das gewonnene Geld, als der Te
legraph das Herannahen der Eisenbahn
zöge signalisirte. Der Bahnwächter
steckte die Summe in ein Couvert, warf
es auf einen Tisch und eilte auf seinen
Posten. Als der Wächter wieder in die

Hütte zurückkehrte, fand er dasGeld nicht
mehr vor. DaS kleine Töchterchen des
Mannes hatte daS Couvert gefunden
und es, nachdem es eine Weile mit dem
selben gespielt hatte, nichts ahnend
ins Feuer geworfen. Aus die Frage des
VatcrS, wo das Geld hingekommen, er
widerte das kleine Mädchen ganz härm
loS, daß es das .Papier" zerrissen und
verbrannt habe. Hierüber grieth der
entsetzte Vater in eine solche Raserei,
daß er daS arme Kind bei den Füken
erfaßte und es mit aller Gewalt zu Bo
den schleuderte. Im Nebenzimmer war
die Mutter des Mädchens gerade mit
dem Baden ihres jüngsten Kindes, eines

Säuglings, beschäftigt. Auf das Wehe
geschrei der mißhandelten kleinen Toch
ter stürmte sie in die Vorderstube. Sie
bemühte sich, das arme Wesen ins Leben
zurückzurufen vergebens. Sie eilte in
das zweite Zimmerchen zurück dort war
in der kurzen Zwischenzeit der Säugling,
der ohne Aussicht in der Badewanne zu

rückgeblieben, ertrunken. Jammernd,
von dem entsetzlichen Unglücke aufs
Tiefste erschüttert, stürzte das Weib zur
Thür hinaus und erhängte sich. Nun
erst übersah der Eisenbahnwächter das
gräßliche Unglück, das er durch feinen
Jähzorn angerichtet. Seine Schuld
erdrückte ihn, er nahm einen Revolver
von der Wand und jagte sich eine Ku-g- el

du'ch den firvf'

Bi A. J. Smith,
Arzl und Wund - Arzt

339 Süd ?elawarestr.,
INDIANAPOLIS, IND.

kV" TelkvHon in der O'ftce und Wohnung.
Spricht deutle und englisch.

J

Die Ausstellung
von

VollmachtenTestameuten
Stnz'ehung von

Erbschaften .
Erledizungkn von

Nachlasssnschaften,
In

Deutschland,
wird besorgt von

Philip Rappapert,
! Ao. G2 Süd statt arißr.

Jt

0 g e i

tyh$elf
p Nahmen,

Flaunor. No.
.

TT "ZFT 23

A.SEIEeE,zr.,I
ßsropäisches -

Jnknsso-Gesihast- !

Dlttttt u tl.

Vollmachten
nach Deutschland. Oesterreich und ter Schrot,
gefertigt

Consularische
veglaubtgungen besorgt.

Erbschaften
n. u m. rompt und sicher tnka'sirt.

kzWechsekund ?ostauszayruugen
Cgy VI an ende fih in Jndlanaxoli an :

yhilip Napraport, Addokat,
9(0. öl cud Dcianar rras.

C

Arbeiter Zusanimenkunft
bei

ITXfclTZ PJF'JXJJEGrlEK,
m 0. 143 O R Washington Str.

Irische Bier, reine LiquSre und seine Sigarrea
ftetan Hand. 3'den orgen fetner Lunch.

Phil. Rappaport,

Ncchtsanwalt und Notar,

S Süd Delaware Str.r

lnol,x,rui.ls. ixn.

?

-Borhangen, usw.,

Bon

remeW
nach

MntianaVlülös

420.
Gebrüder Frcnzel,
CckeWashington Strafe und'Airgi"ia

Avenue. (Vance Block.)

Ncucs Packing - Geschäft.
Meinen Freunden, Bekannten und dem PubUkuu

im Allgemeine ur Äenntmp, daß ich tn

Ni. 720 Süd Meridian ttaßk
in neues

ci -c , jsxi . na su x
rfVVCyuuiuy'Vyivuiieröffnet fate und ftcts einen gewählten Vorrath von,
fritchem Schweinefteifch, Schmal,, eräucherten Schin
ken, rühstückspeck, Schultern, Ochsen,ungen. und
dergleichen an Hand halte uib dttt ich etwaige Be
stellunaen mir gefälligst persönlich oder er Postkarte
zukommen zu laisen. Kit. der erficherung, datz ich

jeden Auftrag groß der klein, vrompt und zufrieden,
stellend dksorgen,werde und meinen Freunden fir die
mir früher erwiesene Kundschaft besten dar.kend,
ketchne;

Ilczlxare

A. SCHMIDT'S
Buch- - u. Zeitungs- -

Agentur.I. 113 Greor Strosse.
Jndtanaxvlt.

K3 Akt AustrSge werde schnell und xknktlich
besorgt.

Bücher billig und schön gebuuden.

Jin&cDirti
'.17 mi 19 West Washington Sttißr,

empfiehlt sein n'eutS und sohl affortitteS Lager von

Teppichen, Tapeten,

Drapcrien, Stroh-Mattc- n

. Spilzen
und ladet zu zahlrilchen Besuch ein.


